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Das ziel des projektes ist die erkenntnis und die vermarktung neuer eco-innovativen 
techniken mit vorfürungen in 15 weinkellereien verschiedener europäischer länder. 

Für die ausführung dieser aufgaben haben sich 
die folgenden 4 partner zusammengefunden:
u	 INCAVI, Institut Català de la Vinya i el Vi, für
		  Spanien in Vilafranca del Penedès 
u	 CVRVV, Comissão de Viticultura da Região
		  dos Vinhos Verdes, für Portugal in Porto
u	 CUB, Corvinus University of Budapest, für 
		  Ungarn in Budapest
u	 IFV, Institut Français de la Vigne et du Vin, für Frankreich in Nîmes und
		  Epernay. 
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 zielsetzung

  eco-INNOVative methoden

Das ziel ist der nachweiss, dass innovative technologien in verbindung mit den 
vorteilen für die umwelt und ökonomischer realisierbarkeit stehen. Folgende zwei 
eco-innovative technologien werden in allen kellereien getestet:

uBecopad plattenfiltersegmente von BEGEROW
Diese platten enthalten filterzellulose ohne jegliche mineralischen fasern 
(kieselguhr). Neben den qualitäts und gesundheitsaspekten reduziert das 
BEGEROW system folgendes:
- wasserverbrauch für reinigung und spülung
- tropfverluste.

uMolch system (PIG) von INOXPA entwickelt
Diese produktrückgewinnungssystem reduziert :
- wasserverbrauch
- belastungsreduzierung der abwässer.

Und eine eco-innovative methode die von den Vignerons Indépendants de France, einem umweltmanagement-
system der Qualenvi methode für den weinbau und die weinherstellung, entwickelt wurde.
Diese methode reduziert umweltbelastungen durch kellerein mit:
- weniger wasserverbrauch
- mehr rückgewinnung mit weniger abwässer
- reduzierter energieverbrauch.


